
Unternehmen der ÄFinanzgruppe 

SPIEIEN SIE UNS DEN B A U ZU. 

• Bei der "wenn's um Geld geht"-
Beratung: 
Wie beim Fußball, so kommt es auch beim 
Geld auf kluges Zusammenspiel an. Bei 
Ihren Geldangelegenheiten sorgen wir auf 
diese Weise für zusätzlichen Spielraum. 
Fragen Sie uns einfach direkt. Stadt. Sparkasse Schwelnfurt 

3 
I.Vorsitzender Gerhard Schöbet 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 13 57 

Auf ein Wort! 

Liebe Mitglieder, ^ 

überall wird vom Sparen geredet oder zumindest fast überall und so überlegt man 
sich hier und dort, wo man ein paar Märkerweniger ausgeben kann. 
Auch der Bayerische Staat versucht sich in dieser Richtung hervorzutun und so 
hat man ein Feld entdeckt, wo dies scheinbar problemlos möglich ist und nicht so 
sehr mit Protesten gerechnet werden muß wie auf anderen Gebieten: 

der Sportunterricht in den Bayerischen Schulen! 
Hier will man die wöchentliche Unterrichtszeit von vier auf zwei Stunden kürzen. 
(Oft sind es heute gar keine vier Stunden mehr, sondern nur noch drei, obwohl es 
vier Stunden laut Plan sein sollten). 
Sicher, viele Eltern juckt dies gar nicht. Aber der Sportunterricht ist das einzige 
Fach, in dem man nicht still herumsitzt, sondern körperlich aktiv sein darf, sich frei 
bewegen kann und einmal; zumindest etwas, den ganzen Menschen fordert. Und 
dafür sind nicht zwei oder drei, ja nicht einmal vier Stunden in der Woche ausrei­
chend. 
Was hat sich der Staat dabei gedacht, als er hier Kürzungen andachte? 
Sollen die Sportvereine in die Bresche springen? Schön wäre es, aber der Staat 
stellt den Vereinen weder das eingesparte Geld noch die Leute (Sportlehrer) zur 
Verfügung. Zudem arbeiten die Vereine nicht vormittags zur Schulzeit, sondern in 
der Regel erst nach Feierabend. Und das Wichtigste: nicht jeder Schüler ist Mit­
glied in einem Sportverein. Für diese Gruppe, also die Schüler, die nicht einem 
Sportverein angehören und dort einen Ausgleich für den fehlenden Sportunterricht 
finden, tritt echt ein Manko auf! 
Liebe Mitglieder, liebe Eltern, gebt Euch mit der Kürzung der Sportstunden in der 
Schule nicht ab. Protestiert dagegen, wo Ihr könnt. Bei jeder sich bietenden Gele­
genheit. Beim Lehrkörper; aber erst recht bei den hiesigen Abgeordneten des 
Bayer. Landtages, deren gibt es ja zwei in Schweinfurt. 

Auf dann. 
Euer Gerhard Schöbel 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluß: 14. September 1996 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 

Herausgeber: T.V. Jahn 1895 e.V., Emst-Paul-Str. 6, 97422 Schweinfurt 
Verantwortlich: Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 21357 

VZ-Red.: Gerhard Rosentritt, Birkenstr. 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 2 31 21 
Gestaltung, Satz u. Druck: KRESS DRUCK, Weyerer Str. 2, 97526 Sennfeld, Tel. 6 8563 
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AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 1/2 - T E L . 0 97 21 / 2 16 75 
97421 S C H W E I N F U R T 

Vei^emnachHehteH 

Juli: 
Paul Karl 
Koch Herbert 
Roth Georg 
Griebsch Georg 
Anding Hermann 
Friedrich Wolfgang 
Popp Resi 
Huth Karl 
Böhnlein Hans 

1.07.96 
2.07.96 
3.07.96 
4.07.96 
6.07.96 
6.07.96 

14.07.96 
18.07.96 
27.07.96 

89 Jahre 
60 Jahre 
83 Jahre 
89 Jahre 
70 Jahre 
50 Jahre 
82 Jahre 
75 Jahre 
83 Jahre 

August: 
Weber Hans . - 1.08.96 
Grübel Rainer 2.08.96 
Schierling Sonja 5.08.96 
Raab Gerda 6.08.96 
Katzenberger Robert 9.08.96 
Kern Fritz 22.08.96 
Pfannkuch Fritz 23.08.96 

65 Jahre 
50 Jahre 
60 Jahre 
65 Jahre 
60 Jahre 
84 Jahre 
82 Jahre 

September: 
Sauer Alfred 
Zieroff Elisabeth 
Müller Elisabeth 
Schönmeier Hans 
Rindt Erich 
Ott Georg 

5.09.96 
6.09.96 

10.09.96 
12.09.96 
23.09.96 
26.09.96 

70 Jahre 
75 Jahre 
81 Jahre 
60 Jahre 
60 Jahre 
83 Jahre 



UHREN-RINDT 
Inh.: Erich Rindt 

- Uhrmachermeister 
- Uhrenreparoturen 
- Instandsetzung antiker 

Klein- und Großuhren 
- Service 

97421 Schweinfurt 
Hellersgasse 4 

Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 
Nähe Marktplatz 

5 Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Rüdiger Lampe, Gretel-Baumbach-Str. 5a, SW,Tel. 4 01 84 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer! 

Wieder einmal ist es soweit, daß Ihr einen Bericht der Faustbaliabteilung im "Jahn 
Aktuell" zu lesen bekommt. Diesmal kann es aber leider nur ein Zwischenbericht 
sein, da fast alle Mannschaften noch in der Feldrunde im Spielbetrieb sind. Die 
einzigen, die die Saison bereits beendet haben, sind unsere Schülermannschaften. 
Deshalb auch zu Beginn ein Rückblick auf diese Runde. 

Wir starteten mit 2 Mannschaften, wobei eine allerdings außer Konkurrenz antrat, 
da die Spieler dieser Mannschaft zumeist noch Anfänger sind, sie aber Spielpraxis 
sammeln sollten. Deshalb ist auch der Erfolg nicht so wichtig für diese Jungs. 
Unsere 1. Schülermannschaft belegte am Ende einen recht guten 7.Tabellenplatz 
bei 9 teilnehmenden Mannschaften. Eine bessere Plazierung wäre sicherlich 
möglich gewesen, wenn nicht einige Spiele unglücklich verloren gegangen wären. 
Hinzu kam noch, daß man am letzten Spieltag nur mit 4 Stammspielern antreten 
konnte, da dieser Termin noch in die Pfingstferien fiel und deshalb zwei Spieler 
fehlten. Trotzdem geht es weiter und vielleicht haben die Kinder ja im nächsten 
Jahr etwas mehr Glück. 

Nun zu den Aktiven Mannschaften. 
Beginnen möchte ich mit der Frauenmannschaft, die in der Bayernliga spielt. Die 
Mannschaft belegt einen Spieltag vor Ende der Saison mit dem 7. Platz eine 
gesicherte Position im Mittelfeld, so daß wohl der Klassenerhalt sicher sein dürfte. 
Viel Erfolg für den letzten Spieltag. 

Als nächstes zu den beiden Männermannschaften in der A-Klasse. Hier führt die 
1. Mannschaft zwei Spieltage vor dem Ende souverän die Tabelle mit 28:2 Punkten 
an. Die Meisterschaft ist also in greifbare Nähe gerückt. Bleibt zu hoffen, daß die 
beiden Spieltage ebenso erfolgreich verlaufen, wie die bisherige Saison. Die 2. 
Mannschaft belegt. z.Zt. den 4. Platz, wobei die nachfolgenden Mannschaften 
jedoch einen Spieltag weniger absolviert haben und sich damit die Tabelle noch 
verschieben dürfte. Auch dieser viel Glück und Erfolg für die restlichen Spiele. 
Die Männer-50-Mannschaft mußte leider aus Verletzungsgründen ihre Teilnahme 
an der diesjährigen Saison absagen, so daß es leider nichts von ihnen zu berichten 
gibt. Bleicht nur zu wünschen, daß man im nächsten Jahr verletzungsfrei wieder 
an der Runde teilnehmen kann. 

Soweit die Zwischenberichte von den einzelnen Mannschaften. 

Hinweise auf unsere Veranstaltungen: 
13. Juli Spieltag A-Klasse mit Sommerfest auf dem Jahnplatz 
20. Juli Spieltag A-Klasse (Saisonfinale) auf dem Jahnplatz 
28./29. Sept. Faustballturniere des T V Jahn 

Mit sportlichem Gruß 
Rüdiger Lampe 



97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Tel. 0 97 21 / 6 85 63 

K R E S S D R U C K Fax. 0 97 21 / 60 91 63 

A l l i a n z 
Generalvertretung 

Herbert Hopfauer 

Luitpoldstraße 45 
(ehem. Arbeitsamt) 

97421 Schweinfurt 
Telefon: (09721) 89044 
Tele-Fax: (09721) 81603 

Versicherungen al ler Art - Schwäliiscli Hall B a u s p a r k a s s e 
Vermittlung von Finanzierungen - Vermittlung von Leihautos 

Denken Sie beim Einicauf an unsere Inserenten! 

Mitglieder sol l ten v o r z u g s w e i s e bei ihren Einkäufen die treuen 
Inserenten der VZ berücksichtigen. Sie sind e s , die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut s ich , Sie kennenzulernen. 

^^^^^^s ^ I h r e V Z - R e d a k t i o n 

Abteilungsleiter: F U S S B A L L 
^ Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt, Tel. 4 55 66 

Saison 95/96 endet mit dem 6. Piatz 

Wieder ist eine Saison vorbei und wieder hat es nicht zu einem der vorderen 
Plätze gereicht. Obwohl wir zwischenzeitlich allen Grund hatten uns Hoffnungen 
zu machen, fielen wir im Endspurt durch Niederlagen in "Schlüsselspielen" doch 
noch zurück. 
Dabei hatte es nach derWinterpause optimal für uns begonnen. 10:1 Punkte holten 
wir aus den ersten 4 Spielen und rückten dem Spitzentrio bis auf 3 Punkte auf 
den Pelz. Dann allerdings verließ uns das Glück. Gegen den Lokalrivalen VfB 07, 
der wie wir mittlerweile wissen am Ende den Abstieg in die B-Klasse verkraften 
mußte, gab es eine empfindliche 0:3 Niederlage. Am folgenden Spieltag gelang 
uns auch gegen den 2. Absteiger Oberscheinfeld lediglich ein mühevolles 
Unentschieden. Die in diesen Spielen abgegebenen 5 Punkte hätten wir unbedingt 
benötigt, da zu einem etwas späteren Zeitpunkt noch die Part ien gegen 
Tabellenführer Sennfeld und den Tabellenzweiten F C Altstadt anstanden. Ein 
Zwischenspurt mit 2 Siegen gegen Pfändhausen und Bergrheinfeld brachte nicht 
die erhoffte Wende. Im Gegenteil, in den folgenden Spielen gegen Sennfeld und 
Altstadt bekamen wir mächtig "eins auf die Hose". 0:11 Tore kassierten wir in 
diesen Begegnungen. Damit war unserer Mannschaft die Motivation etwas 
genommen, und die letzten Spiele wurden mehr recht als schlecht heruntergespult. 
Eine wichtige Änderung soll hier auch enwähnt werden. Ab Anfang April gab unser 
bisheriger Trainer Stefan Lang die Trainingsleitung ab. Dies geschah allerdings 
nicht im Bösen, sondern es war schon vorher mit der Abteilungsleitung abgestimmt. 
Hausbau und berufliche Gründe waren ausschlaggebend für diese Entscheidung. 
Die Fußballabtei lung dankt auch auf d iesem Wege Stefan Lang für sein 
außergewöhnliches Engagement. Erfreulichenweise wir uns Stefan Lang auch 
weiterhin als Spieler zur Verfügung stehen. 
Dankenswerterweise stellte sich bis zum Saisonende unser Juniorentrainer Rainer 
Benz als Interimscoach zur Verfügung. Diese Tätigkeit übte er zusätzlich zu seiner 
A-Junioren-Betreuung aus. E s gelang ihm innerhalb kurzer Zeit das Vertrauen 
und die Anerkennung der Spieler zu erringen. Wir bedanken uns bei Rainer Benz 
für den gezeigten Einsatz bei dieser Doppelbelastung. 
In die kommende Saison werden wir mit einem neuen Trainer gehen. Ludwig 
Nikiaus, der bislang die A-Klassenmannschaft der DJK Schweinfurt betreut hat 
wird zukünftig die sportliche Leitung beim T V Jahn übernehmen. Wir hoffen, daß 
es ihm gelingt die Mannschaft zu begeistern. 

Nachstehen nun noch die Einzelberichte zu den letzten Spielen in der 
abgelaufenen Saison: 

4.4.96 V f R 0 7 - T V J a h n 3:0 (Res. ausgef.) 
Einer starken Viertelstunde folgten miserable 75 Minuten in denen gar nichts gelang. 
Der VfR nutzte seine Chancen und gewann verdient. 
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W I R M A C H E N S I E F I T F Ü R J E D E S 

A U T D ! 

F A H R S C H U L E 
H O H N H A U S 

Segn i t z s t r aße 28 - 97422 S c h w e i n f u r t - T e l . 0 9 7 2 1 / 2 1 0 9 9 

...frisch 
aus fränkischem 

Land 

im Ausschanl< 
in allen 
WERNER • BRÄU 
Gaststätten 
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14.4.96 SV Oberscheinfeld-TV Jahn 1:1 (Res.ausgef.) 
Unserer spielerischen Überlegenheit setzte der Gegner den Kampf entgegen. Nach 
der 1:0 Führung der Gastgeber konnte Martin Spallek per Kopfball den Ausgleich 
erzielen. 

21.4.96 TV J a h n - T S V Pfändhausen 3:0 (Res. 1:1) 
Der einzige Absteiger, gegen den wir in der Rückrunde gewinnen konnten. Durch 
Tore von Stefan Lang, Anton Döll und Jürgen Pensl siegten wir gegen einen 
schwachen Gegner verdient. 

28.4.96 TSV Bergrheinfeld-TV Jahn 1:3 (Res. 2:3) 
Ganz stark trumpfte unsere Mannschaft auf und kontrollierte das Spielgeschehen. 
Zweimal Wolfgang Homer und Tiberi Vikuk sorgten für den deutlichen Erfolg. 

5.5.96 TV Jahn - S G Sennfeld 0:4 (Res. 4:2) 
Bis zur Halbzeit konnten wir mithalten, dann nahm zusehends der Tabellenführer 
das Spiel in die Hand. Wir wurden mehr und mehr in die Defensive gedrängt und 
mußten eine klare Niederlage hinnehmen. 

12.5.96 F C Altstadt-TV Jahn 7:0 (Res. 2:7) 
In der Vorrunde hatten wir noch klar mit 4:2 gesiegt. Diesmal drehte die Altstadt 
den Spieß um. Gegen unsere konfuse Mannschaft hatte sie allerdings auch leichtes 
Spiel und wir mußten unsere höchste Saisonniederlage hinnehmen. 

16.5.96 TV J a h n - D J K Altbessingen 2:1 (Res. 3:3) 
Mit viel Mühe gelang uns der letzte Saisonsieg gegen einen nahezu gleichwertigen 
Gegner. Torschützen waren Wolfgang Homer und Tiberi Vikuk. 

19.5.96 DJK Schweinfurt-TV Jahn 2:1 (Res.ausgef.) 
Die schwarze Serie gegen die Absteiger setzte sich fort. Damit hatten wir in der 
Rückrunde auch alle Stadtderbys verloren. Stefan Lang erzielte nach der schnellen 
2:0 Führung der DJK unseren Anschlußtreffer. 

2.6.96 TV J a h n - D J K Wiesentheid 1:1 (Res. 6:1) 
im Abschlußspiel reichte es nur zu einem Unentschieden. Dieses Ergebnis 
entsprach den gezeigten Leistungen. Das Tor für uns erzielte Jürgen Kommer. 

Rückblickend ist festzuhalten, daß neben der 1. Mannschaft noch eine Reserve-, 
eine Seniorenmannschaft und insgesamt 9 Juniorenmannschaften (!!) ihre 
Rundenspiele abgeschlossen haben. 
Unsere 2. Mannschaft belegt in der Endabrechnung einen 6. Tabellenplatz und 
konnte das Vorjahresergebnis in etwa wiederholen. Nach wie vor sind wir der 
Meinung, daß hier mehr zu erreichen wäre. Einige Ergebnisse gegen vermeintliche 
stärkere Gegner haben dies deutlich bewiesen. 
Im Spitzenfeld der Tabelle mischten lange unsere Senioren mit. Erst die letzten 
Spiele wurden knapp verloren, so daß es nicht zu einem Aufstiegsplatz reichte. 
Besonders stolz sind wir auf die Arbeit in unserem Juniorenbere ich. 9 
J u g e n d m a n n s c h a f t e n wol len erst e inmal betreut we rden . Al len 
Abteilungsmitgliedern, die sich für diese wichtige Aufgabe zur Verfügung gestellt 
haben möchten wir an dieser Stelle unseren ganz besonderen Dank aussprechen. 



Wir sind HUKgünstig versichert. 

Kommen Sie zu uns. 
Wir sind ganz in Ihrer Nähe: 

H U K - C o b u r g 
Versichern iii;i-'n • Bausparen 

K u n d e n d i e n s t b ü r o V o n h a u s e n 
Telefon (0 97 21)8 12 77 

Niederwerrner Straße 76 - 97421 Schweinfurt 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 

Di., Do. 14.30 - 18.30 Uhr 
^ • ' ': • V, V: und nach Vereinbarung 
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Alle Junioren-Mannschaften haben sich achtbar geschlagen. 
Die erfreulichsten Plazierungen sind von den A-Junioren (5. Platz Kreisklasse 
Schweinfurt) und von den C-Junioren (3. Platz Gr. 2 Schweinfurt) zu vermelden. 
Auch den Mannschaften, die diesmal nicht so erfolgreich waren gilt unsere 
Aufmerksamkeit. Selbst wenn es in diesem Spieljahr nicht so geklappt hat, zählen 
wir doch für die nächsten Jahre auf unsere Junioren. Schließlich sind sie es, die in 
einigen Jahren den Stamm für unsere aktiven Mannschaften stellen sollen. 

Im Moment ist Sommerpause. Unsere 1. Mannschaft hat dies genutzt zu einem 
Wochenendausflug in das Center Parcs in der Bispinger Heide bei Hannover. 
In diesem Naturschutzgebiet konnten wir uns vom Streß der letzten Fußballwochen 
gut erholen. 
Mit dem Fußballtraining geht es am 5. Juli wieder los. Erste Veranstaltung ist die 
Stadtmeisterschaft, die diesmal von Türkgücü Schweinfurt ausgerichtet wird. 

Dienstag 9. Juli und Donnerstag 11 . Juli jeweils um 17.30 Uhr beginnen unsere 
beiden Vorrundenspiele gegen den Bezirksligaaufsteiger F C Altstadt und B-
Klassenabs te iger T G 48 Schweinfur t . Danach wird am 19. Jul i mit den 
Saisonvorbereitungen begonnen. 

Wir wünschen unserer 1. Mannschaft mit ihrem neuen Trainer einen guten Start 
und eine erfolgreiche Saison 1996/97. . 

Die vier Übungsleiter der Leichtathiietilc 

Von links: H. Friedrich, Th . Bauer, A. Müller, O. Schwert 
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, VEBA OEL, 

I h r P a r t n e r f ü r V E B A - i O E L 

K O H L E N G E H R I G Inhaber Hubert Ebner 
97464 Niederwerrn, Telefon 0 97 21 / 4 80 73 

Wir 
ziehen 
Sie um 

Umzüge 
nah und fern 
Lagerungan 

Wir führen für S i e durch 
schne l l • zuverlässig - preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 2 6 / 1 7 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

B a d K i s s i n g e n 
T e l . 0971 / 67330 

Wir übernehmen für S ie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vortianden. 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Kombiniertes Schülerteam schnupperte Turnier-Atmosphäre 

Wie bereits im letzten Vereinsheft enwähnt, konnte für die Feldrunde 96 noch keine 
Schülermannschaft gemeldet werden, weil die älteren Schülerinnen für den Erhalt 
der Jugendmannschaf t gebraucht werden. Trotzdem meldeten wir zum 
Schülerturnier um den Wanderpokal der Bayerischen Vereinsbank, welches am 
15./16. Juni in Hirschfeld stattfand ein Schülerteam, das aus 2 Schülerinnen und 7 
Minischülerinnen gebildet wurde. An diesem Turnier nahmen 6 Bezirksligisten 
(Hambach, Dittelbrunn, F C 05, Niederwerrn, Bergrheinfeld, Grettstadt), 2 
Kreisl igamannschaften (Grafenrheinfeld und Kützberg), 7 Teams aus den 
Kreisklassen A, B, C und die Jahn-Mannschaft (ohne Klassenzugehörigkeit) teil. 
Ambitionen auf einen vorderen Platz bestanden unsererseits nicht, denn dafür 
war die Konkurrenz zu stark. Das bekam unsere Mannschaft bereits im 1. Spiel 
gegen den amtierenden Deutschen Hallenmeister aus Hambach zu spüren, 
welches standesgemäß mit 0:15 verloren ging, wozu die Hambacher aber einige 
zweifelhafte 4m und 6m Entscheidungen benötigten. Im 2. Spiel der Vorrunde und 
mit einem Sieg im 3. Spiel gegen den A-Klassisten Unterspiesheim wäre sogar 
eine überraschende Plazierung unter den ersten 8 Mannschaften möglich gewesen. 
Leider ging dieses Spiel mit 3:4 verloren, obwohl genügend Gewinnchancen 
vorhanden waren. Im 1. Spiel in der Zwischenrunde um Platz 9-16 traf man auf die 
Kreisligamannschaft Grafenrheinfeld, welches mit 3:5 verloren wurde und damit 
auch Platz 9-12. Im nächsten Spiel gelang dann gegen den A-Klassisten Ettleben, 
ein 17:0 Kontersieg, womit man sich die Ausgangsbasis für den 13. Platz schaffte, 
der dann auch nach einem dramatischen Kampf gegen Grettstadt mit 5,-4 erreicht 
wurde. Insgesamt g e s e h e n , kann man mit dem Abschne iden d iese r 
Schülermannschaft (Durchschnittsalter genau 12 Jahre) zufrieden sein. 
Nach dem erfolgreichen Abschluß der Schülermannschaften in der Hallenrunde 
95/96 räumten wir unserer Mini-12 Mannschaft auch für die Feldrunde 96 
Erfo lgschancen ein. Da jedoch in diesem Jahr im Mini 12-Bereich keine 
Kreisligarunde zustande kam, wurden die Kreisligamannschaften des Vorjahres 
geographisch den M12-Gruppen zugeordnet. Die Gruppe M12/1 umfaßt die 
Stadtvereine und die Vereine des nördlichen Landkreises, darunter auch der 
vorjährige Kreisligameister Dittelbrunn und Vizemeister Hambach. Wer sich in 
Korbballkreisen etwas auskennt, der weiß, daß diese beiden Mannschaften für 
unsere eine unüberwindliche Hürde ist. Ein besserer als der 3. Platz wäre für 
unser Team eine große Überraschung. 
Die Jugendmannschaf t , in die ja wegen akuten Persona lmangel einige 
Schülerinnen integriert werden mußten, hat es in dieser Feldrunde sehr schwer 
zu Erfolgen zu kommen, weil die älteren, erfahrenen Spielerinnen des Vorjahres 
nicht mehr intensiv zur Verfügung stehen. Mit dem derzeitigen Durchschnittsalter 
von 14,25 Jahren kann man bei bestem Willen keine überragenden Erfolge 
erwarten, obwohl das bisher bei etwas mehr Korbwurfglück möglich gewesen wäre. 
In dieser Saison geht es in erster Linie darum, die Jugendmannschaft zu erhalten. 
Wir hoffen, daß die Spielerinnen sich dessen bewußt sind und nicht ganz die Lust 
am Korbballspiel verlieren. Denn schon in der nächsten Hallenrunde könnten sich 
die Erfolgserlebnisse wieder vermehrt einstellen. 
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Ganz der Neue: Neue Technik, alte Preis­
vorstellungen. 

Der Accent GLS 1,3i • 44 kW (60 PS) • 4 Türen • 5-Gang-Getr iebe • Fu l ls ize-Fahrera i rbag • 

doppelter Seitenaufprallschutz • Servolenkung • Zentralverriegelung • elektrische Fensterheber 

vorne • Colorverglasung • Radiovorbereitung • ABS auf (^^) H Y U n O H I 
Wunsch • 3 J a h r e / m a x . 100.000 km Fahrzeug-Garant ie . M E I N A U T O 

HYunoni 

A u t o h a u s N ü h l b a u e r 
Ketteier Straße 2 2 a Telefon (0 97 21) 8 90 55 / 56 
97424 Schweinfurt Telefax ( 0 97 21) 80 32 7 3 
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Pro Spieltag mit einer Niederlage im ersten und einem Sieg im 2. Spiel begann die 
Frauenmannschaft in der Kreisklasse B2 die Saison 1996. Am Letzten Spieltag 
der Vorrunde ge langen a u s n a h m s w e i s e zwe i S i e g e , wodurch die 
Frauenmannschaft derzeit mit 10:6 Punkten sogar den 2. Platz innehat. Dieser 
Platz kann jedoch nur gehalten werden, wenn man auch in der Rückrunde pro 
Spieltag öfters beide Spiele siegreich beendet. 
Über die endgültigen Plazierungen der einzelnen Mannschaften kann erst im 
nächsten "Jahn-Aktuell" berichtet werden, weil die Feldrunde 96 erst Ende Juli 
abgeschlossen ist. 

Achtung, Achtung! 
Mitarbeiter gesuciit! 

Für die Mitarbeit im Verein werden neue Kräfte gesucht. Nächstes Jahr 
s ind Wiederwah len und dafür stehen IVIanfred Ullmer als zweiter Vorstand 
und Werner Wirsing als Protokollführer nicht mehr zur Verfügung. Wer stellt 
sich für diese Positionen dem Verein zur Verfügung? Wer hat Lust da 
mitzumachen? 

Dann wird noch gesucht ein "Macher" für unsere Vereinszeitschrift "Jahn-
Aktuell". Hier sucht Gerd Rosentritt für sich, bzw. für Karl-Heinz Niebel, 
einen Nachfolger. 

Auskunft durch vorgenannte Mitglieder oder durch die Vorstandschaft. 
Meldung oder Vorschläge ebenso oder an TV Jahn, Ernst-Paul-Straße 6, 
97422 Schweinfurt. 

Wichtiger Termin: 
16. Juli 1996 - Turnratssitzung im Vereinsheim 

In eigener Sache: 
Adressen- und Kontoänderungen melden Sie bitte an: 
Ursula Rindt, Franz-Schubert-Straße 34 
97421 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 8 72 77 oder 2 18 28 



Ihr Helfer in 
GESUNDEN + 

KRANKEN 
T A G E N 

BÄREN-APOTHEKE 
97421 Schweinfurt 

MANFRED K U T S C H E Keßlergasse 14 • Telefon 22114 

Waldgaststätte 
M o s e r a m J a h n 

am Tiergehege 
Schweinfurt, Telefon 3 14 43 

Biergarten, deftige Schmanker ln, 
Caf6, selbstgebackene Kuchen. 

Durchgehend warme Küche bis 
22.00 Uhr!! ! ! 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 2 63 57 

Guter Start in die Freiiuftsaison 

Nach einer erfolgreich beendeten Hallensaison mußten die Leichtathleten nun . 
auch ihre Leistung unter freiem Himmel zeigen. Innerhalb von 8 Wochen zwischen 
14. April und 16. Juni 1996 nahmen unsere Aktiven an 10 Wettkämpfen teil. 

Werfertag am 14. April 1996 im Stadion 
Bei dieser ersten Freiluftveranstaltung belegten: 
1. Plätze: Verena Müller (W14) im Kugelstoßen mit 9,20 m 

Waldemar Geer (M15) im Kugelstoßen mit 9,01m 
2. Plätze: Melanie Wolf (W15) im Kugelstoßen mit 7,95m 

Maxim Klos (M15) im Kugelstoßen mit 8,22m 
Artur Brunnmeier (MJB) im Speerwerfen mit 37,02m 
Kurt Eva (M40) im Speenwerfen mit 30,94m 

3. Plätze: Thomas Seidel (MI5) im Kugelstoßen mit 7,55m 
Artur Brunnmeier (MJB) im Kugelstoßen mit 10,04m 
Artur Brunnmeier (MJB) im Diskuswerfen mit 29,08m 
Joachim Wolf (M40) im Kugelstoßen mit 8,33m 
Joachim Wolf (M40) im Speerwerfen mit 27,24m 

Bahneröffnung am 27. April 1996 im Stadion 
Bei dieser Veranstaltung konnte Artur Brunnmeier leider nicht unter die ersten 
Plätze gelangen. 

2. Schweinfurter Stadtmarathon am 28. April 1996 
Unter den c a . 300 freiwil l igen Helfern waren 15 unserer Abtei lung mit 
Brötchenverkauf, dem Auf- und Abbauen von Absperrungen, Abzeichnen der 
Strecke und Auswerten der Ergebnisse im Wettkampfbüro, sowie Drucken der 
Listen und Urkunden beschäftigt. Nur bei der freiwilligen Bereitschaft von allen 
Helfern war es möglich, eine solch große Veranstaltung erfolgreich abzuschließen. 
Als Aktive waren unsere beiden Senioren Sieglinde und Joachim Wolf mit von der . 
Partie. Sieglinde belegte mit 55.44 min von 47 Starterinnen im 10000m Lauf den 
23. Platz und Joachim mit 1:32:07 Std. von 201 Startern im Halbmarathon (21250m) 
den56.P la tz . 

Bahneröffnung am 4. April 1996 im Stadion für Schüler 
Auch hier konnten unsere Leichtathleten ein starkes Feld entsenden. Folgende 
erste Plätze wurden errungen: Maxim Klos (MI 5) im Kugelstoßen mit 8,11 m 
Tobias Klein (M14) im Hochsprung mit 1,35m und im Diskuswerfen mit 21,38m 
Lisa Beck (W15) im Diskuswerfen mit 24,18m 
Verena Müller (W14) im Kugelstoßen mit 9,68m 
Miriam Siebenbürger (W14) im Diskuswerfen mit 23,38m 
Nicole Schröer (W13) im 50m Lauf mit 7,37 sek. 
Stefanie Klein (W6) im Ballweitwurf mit 9,50m 
Darüber hinaus wurden 10 zweite und 9 dritte Plätze erkämpft. 
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Alfons Schäflein GmbH, Intern. Spedition, Schweinfurt 
"LKW-Linienverkehre" • Sammelveri<ehre 
Logistik- und Distributionsberatung 
Terminverkehr • Themioverkehr 
Lagerung • Versicherung 
Export • Import 

schäficin 
SilbersteinstraiSe 16 
Postfach 14 62 
97424 Schweinfurt 

Telefon: 09721/6590-0 
Telefax: 09721/6590-50 
Fernschreiber: 673253 
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Unterfränkische Mehrkampfmeisterschaften am 4J5. hliai 1996 
in Bad Kissingen 
Erstmals bestritt unser B Jugendlicher Artur Brunnmeier einen Fünfkampf. Er konnte 
leider nicht in die Entscheidung eingreifen. 

Läuferzehnkampf vom 16. bis 19. IVlai 1996 in Zell am See 
Für Sieglinde und Joachim Wolf war dieser Sportwettkampf sicherlich der 
Saisonhöhepunkt. Innerhalb von 4 Tagen mußten 10 Laufdisziplinen (60, 1500, 
400, -100,3000,800, -200,5000,1000 -und 10.000m) absolviert werden. Sieglinde 
Wolf belegte in ihrer Altersklasse den dritten und Joachim Wolf den ersten Platz! 
Bei dieser Internationalen Veranstaltung nahmen 90 Teilnehmer teil. 

Kreismeisterschaften (I.Teil) am 17. Mai 1996 im Stadion; 
Ausrichter: TV Jahn 
Nochmals möchten wir uns bei allen freiwilligen Helfern für die erfolgreiche 
Durchführung herzlich bedanken. 
1. Platz: Ursula Ott (WJB) im Hochsprung mit 1,36m 
2. Platz: Artur Brunnmeier (MJB) im 300m Lauf mit 42,34 sek. 

Artur Brunnmeier (MJB) im Hochsprung mit 1,50m 
Tobias Klein (MJB) im Diskuswurf mit 20,32m 

3. Plätze: Ursula Ott (WJB) im 100m Lauf mit 15,18 sek. 
Lisa Beck (WJB) im Diskuswurf mit 22,72m 

Würzburger Residenz-Lauf am 26. Mai 1996 
Unter 558 Teilnehmern belegte Joachim Wolf (M40) mit 39:31min im 10.000m 
Lauf den 103. Platz und in seiner Altersklasse den neunten. 

Queile-Leichtathletik-Fest mit Olympia-Ausscheidungen am 7. Juni 1996 in 
Nürnberg 
Im Vorprogramm dieser Weltklasseveranstaltung mit Stars wie Chirstie, Jackson, 
Bailey, Schwarthoff, Riedel, Motchebon, Paschke und Baumann konnte Martin 
Griebsch vor 20.000 Zuschauern im 800m Schülerlauf von 550 Startern den elften 
Platz erreichen. Jugend trainiert für Olympia! 

Bayerische Seniorenmeisterschaften am. 15^16. Juni 1996 in Erding 
Leider konnten unsere etwas müden Senioren keinen der vorderen Plätze belegen. 

Auch während der Sommerferien findet unser Trainingsprogramm sowohl an sehr 
schönen, heißen als auch an regnerischen Sommertagen wie gewohnt am 
Jahnplatz bzw. im Stadion statt. 

DIE LEICHTATHLETIKABTEILUNG 
WÜNSCHT IHNEN EINEN SCHÖNEN 

URLAUB. 
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Lackierer 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
Bernd Bellair, limenbergstr. 5, Schweinfurt,Tel. 32608 

Unsere Mannschaften 
Die Damenmannschaft des TV Jahn Schweinfurt hat sich gewohnt wacl<er in der 
noch laufenden Saison der Bezirksklasse 2 geschlagen. Sie konnten bisher 2 
Siege auf Ihrem Habenkonto verbuchen. Bei noch drei ausstehenden Spielen dürfte 
das der sichere Klassenerhalt sein. 
Bisherige Spiele: 

T C Volkach - T V Jahn 5:4 
T V Jahn - S V Ramsthal 6:3 
F C Haßfurt 2 - T V Jahn 7:2 
T C Hofheim - T V Jahn 3:6 
T V Jahn - Bad Brückenau 1:8 

Die "Routiniers" des Vereins, unsere Seniorenmannschaft, mußten sich in der 
bereits abgelaufenen Medenrunde lediglich der Mannschaft von Frankonia Sennfeld 
geschlagen geben. Der zweite Tabellenplatz in der Kreisklasse 2 läßt auch nächstes 
Jahr wieder auf eine erfolgreiche Saison hoffen. 
Alle Spiele: 

Mainstockheim - T V Jahn 3:6 
T V Jahn - Sennfeld 1:8 
T C Volkach - TV Jahn 2:7 
T V Jahn - Schwebheim 9:0 
T V Jahn - T G Höchberg 9:0 
S V Schwanfeld - T V Jahn 2:7 

Auf Meisterschaftskurs befindet sich die Jungseniorenmannschaft. Das bisher 
ungeschlagene Team kann in den letzten beiden Partien gegen T V Königsberg 
und T V Zeil alles klar machen. Die ganze Tennisabteilung wünscht unseren 
"Jungsenioren" natürlich viel Erfolg. 
Bisherige Spiele: , , 

T C K n e t z g a u 2 - T V Jahn 3:6 
^̂̂ ^̂  ^̂ ^̂ '̂̂ ^̂ -̂ ^̂ ^ - ; T - T V J a h n 0:9 
^:^^^.'r - T V J a h n 4:5 

' ' T V J a h n - T C Haßfurt 3:6 

Die Herrenmannschaft hat sich nach ihrem Aufstieg in die Kreisklasse 1 bisher 
recht achtbar aus der Affäre gezogen. In den entscheidenden Spielen gegen die 
stärksten Mannschaften in dieser Liga mußte man allerdings auf wichtige 
Leistungsträger verzichten, was zur Folge hatte, daß man diese Spiele verlor. 
Eine Augenweide war das Auftreten von Calin Constanceanu, der seine Gegner 
nach Belieben beherrschte. 
Bisherige Spiele: 

T G SW2 - T V J a h n 1:8 
' ' T V J a h n - W B Schweinfurt 3 4:5 

, T V Jahn - Grafenrheinfeld 5:4 
' T V Amshausen - T V J a h n 5:4 

T V Jahn - T C Hofheim 3:6 ; 
Eltingshausen - T V J a h n 1:8 
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Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str.16, Schweinfurt 

Rundenkämpfe 

Im Geräte Vier- und Sechskampf des Mannschaftsturnens hatten wir einen guten 
Start in die Vorrunde. Durch zusätzliches Sondertraining waren unsere Turnerinnen 
und Turner bestens vorbereitet. Hierfür herzlichen Dank den Übungsleitern, 
Vorturnerinnen und den Eltern, die so gut mitgezogen haben. 

In der Sennfelder Frankenhalle war am 4. und 5. Mai der Start der Turnerinnen. 
Unsere sechs Mannschaften kamen bei starker Konkurrenz mit bis zu 14 
Mannschaften in einer Altersklasse dabei dreimal auf den zweiten Platz und je 
einmal auf den 3., 7. und 9. Rang. Ganz vorne mitmischen zu können ist für uns 
sehr schwer, da andere Vereine oft zwei Mannschaften in einer Altersklasse stellen 
und diese dann auch entsprechend stark sind. 

In der Schweinfurter T G Halle am 11 . Mai war der Start der Turner mit weitaus 
weniger Mannschaften. Von den zehn Mannschaften des gesamten Turngaues 
erreichten unsere drei einmal den ersten und zweimal den zweiten Platz. 

Rudolf Brunnmeier (Jhrg. 82) schaffte fast die volle Punktzahl am "Pferd längs" 
mit einer sauberen Hocke mit 5,95 von 6 möglichen Punkten. Im Sechskampf 
steigerte er sich um 1,60 Punkte und erreichte als erster Turner in unserer 
vereinsinternen Wertung über 30 Punkte. In dieser Wertung gibt es noch zwei 
Neue im Klub der 20er. E s sind dies im Geräte-Vierkampf die trainingsfleißigen 
Turnerinnen Vanessa Kowarik (Jhrg. 81) und Verena Müller (Jhrg. 82). 

Tageshöchstpunktzahl in diesen beiden Veranstaltungen erturnte unsere Sandra 
Fehn mit 9,00 Punkten am Pferdsprung mit dem Handstandüberschlag - je eine 
Drehung in der ersten und in der zweiten Flugphase. Auch die 8,70 Punkte von 
Ariane Langer beim gleichen Sprung können sich sehen lassen. 

Ein weiterer Punkte-Rekord wurde dabei aufgestellt. Zum erstenmal nach der neuen 
Übungs-Ausschreibung von 1993 errang eine Mannschaft über 100 Punkte, genau 
waren es 100,40 Punkte. Zu dieser Mannschaft gehören neben den erwähnten 
Turnerinnen Sandra und Ariane noch Julia Flegler, Vanessa Kowarik und Melanie 
Wolf. 

Diese genannten Leistungen haben wir hauptsächlich unserem Stützpunkt-Trainer 
Josef Kocian zu verdanken. Leiderwerden die Trainingsmöglichkeiten mit ihm am 
Freitag um 17 Uhr in der Dreifach-Turnhalle in der Paul-Gerhart-Straße sowie für 
jüngere Turnerinnen am Mittwoch an gleicher Stätte zu wenig genutzt. Dort z .B. 
turnen Neunjährige schon ganz allein den Flic-Flac. 

Wegen starkem Regen in den Tagen und Nächten davor mußte leider wieder einmal 
das Traditions-Turnfest des Turngaues am Ebersberg ausfallen. Schade drum! 
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l-IAÎ Sa-iUlH 
B e d a c h u n g s u n t e r n e h m e n • Meisterbetr ieb 

ÜBER 80 JAHRE DACHERFAHRUNG 
97424 Schweinfurt • Hafen 
CarlBenzStraße 17 • Telefon (09721) 60076 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 • Telefon (09521) 8333 

Energiebewußt 

handeln 

Alle reden vom 
Energ iesparen 

wir sagen 
und zeigen 
Ihnen "wie" ; 

Stadtwerice Schweinfurt 
Bodelschwinghstraße 1, Tel. 931-0 
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Der Tag des Sports war am Marktplatz Schweinfurt am 11. Mai. Der Turnverein 
Jahn war mit einem Informationsstand vertreten. Richtig "action" kam auf, als 
Renate und Kathrin Haas auf der Bildfläche erschienen und für jung und alt einen 
Wettbewerb im Seilspringen nach Stoppuhr durchführten. 

Vertreten wurde der T V Jahn aber auch hervorragend durch die Gruppe 
"Beatgymnastik" unter der Leitung von Elke Büttel-Wirth. Die zwölf jungen Damen 
dieser Gruppe zeigten auf der Bühne vor dem Rathaus ihr Können mit einem 
schmissigen Vortrag "Step-aerobic". Wer will, kann diese Gruppe wiedersehen 
beim "Bauerngassen-Straßenfest" am 1. August. 

Nachtrag zum Hallensportfest bei der Turngemeinde Schweinfurt am 3. 
Februar 1996 für Schüler und Schülerinnen. 

Die Schüler und Schülerinnen unserer Turnabteilung erreichten dabei folgende 
Plätze: 

1. Plätze: Manfred Döll (M9) mit 7,30 sek. im 40m Lauf 
Lina Henke (W10) mit 20,80m im Ballweitwurf 
Sandra Kohl (W8) mit 15,60m im Ballweitwurf 

2. Plätze: Justine Bienia (W11) mit 26,30m im Ballweitwurf 
Frank Heinisch (M8) mit 20m im Ballweitwurf 

3. Plätze: Shima Abdshahri (W13) mit 6,96 sek. im 40m Lauf 
Antonia Döll (W12) mit 6,82sek. im 40m Lauf 
Manfred Döll (M9) mit 23,50m im Ballweitwurf 
Nicole Heinisch (W12) mit 5,50m im Kugelstoßen 
Alexander Keßler (MI 3) mit 7,29sek im 40m Lauf 
Markus Rath (M8) mit 8,06sek. im 40m Lauf 
Joana Sühlfleisch (W8) mit 7,90sek. im 40m Lauf 
u. 11,80m im Ballweitwurf 

4. Plätze: Shima Abdshahri (W13) mit 5,49m im Kugelstoßen 
Irina Helwich (W10) mit 14,60m im Ballweitwurf 
Miriam Kneuer (W9) mit 13,90m im Ballweitwurf 
Ann-Kathrin Steppert (W8) mit 8,03sek. im 40m Lauf 

5. Plätze: Justin Bienia (W11) mit 7,13sek. im 40m Lauf 
Lina Henke (W10) mit 7,97sek. im 40m Lauf 
Markus Rath (M8) mit 16,80m im Ballweitwurf 
Annette Rosenberger (W14) mit 6,76 sek. im 40m Lauf 
Rebecca Weber (W11) mit 20,90m im Ballweitwurf 

6. Platz: Simone Soja (W11) mit 20,20m im Ballweitwurf 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
t: — 
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29 

Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
Uwe Bock, Schonunger Str. 24, Gochsheim, Tel. 6 13 45 

Bericht der Volleyballabteilung vom 19. Juni 1996 
Jugend: Im April und Mai fanden für die weibliche B- und C - sowie die männliche 
C-Jugend je ein Freundschaftsspiel statt. Spielpartner waren de rTSV Oerlenbach 
und die SpVgg Hambach, die von der Leistungsstärke her optimal waren, denn es 
gab immer ausgeglichene Spiele. 
Das größte Problem für die Jugendarbe i t ist weiterhin die mangelnde 
Trainingsmöglichkeit während des Winterübungsplans (Mitte September bis 
Ostern). Mit einer Doppelstunde (90 Minuten) sind wir gegenüber anderen Vereinen 
stark benachteiligt. Bei etwa 20 Jugendlichen ist die Halle im Winter manchmal 
restlos voll. Die Mädels sind aus den Jahrgängen 80-84, die Jungs 82-86. Daraus 
ist auch sofort ersichtlich, daß man über die Bezirksmeisterschaften kaum 
hinauskommen kann, denn man muß immer mit jüngeren Spielern antreten, um 
eine Mannschaft stellen zu können. Nur beim Jahrgang 82 sind es bei den Mädels 
und den Jungs mehr als 2 Jugendliche. 
Mit einer zusätzlichen Trainingseinheit könnten wir problemlos 10 bis 15 Jugendliche 
aufnehmen. Wenn sie dann auch noch altersmäßig dazupassen, also vor allem 
die Jahrgänge 83 bis 86, dann könnte man in der kommenden Saison die Mehrzahl 
der Jugendklassen (10) besetzten, was in Unterfranken heuer keine 15 Vereine 
geschafft haben. Aber was sollen wir groß in den Medien oder an den Schulen 
anfangen zu werben, denn mehr als eine handvoll Jugendlicher können wir 
momentan nicht aufnehmen. 
Erwachsene: Bis die Jugendlichen soweit sind, in der Erwachsenenklasse 
mitzuspielen, vergehen bei der Mehrzahl noch mindestens 2 Jahre. Deshalb wird 
es vorher wohl kaum eine Damenmannschaft geben. Bei den Herren haben wir in 
der kommenden Saison, wie schon berichtet, nur noch eine Mannschaft. Von den 
17 Spielern der 2 Mannschaften der vergangenen Saison hört die Hälfte auf oder 
wechselt den Verein oder verläßt Schweinfurt aus beruflichen Gründen oder will 
kürzer treten. Auf der Mannschaftssitzung ist dann die Entscheidung gefallen, in 
der Kreisliga und nicht in der Bezirksklasse zu spielen. Die Saison beginnt mit der 
Pokalrunde am 12./13. Oktober 1996. ^ 

Veranstaltungen und Termine auf dem Jahnplatz: 
27. u. 28. Juli Stadtmeisterschaften im Beachvolley-Ball 

6. u. 14. August Ferienprogramm 
Anfang August: geplant ist an einem noch nicht bestimmten Wochentag ein 

Jugendturnier. 
17. Aug.+14. Sept. Beachvolleyball-Turnier 
Training: Enwachsen-Beach, Dienstag ab 18.30 Uhr sowie in den ; 

Sommerferien, Freitag ab 18.30 Uhr. 
Jugendliche in den Sommerferien Freitag ab 18 Uhr 

Termine in der Kerschensteiner Schule: 
Trainingspause vom 1. August bis zum 16. September 
Ab 23. 'September: Winterübungsplan! 
! I ! Kreismeisterschaft der männlichen E-Jugend am 3. OI<tober ab 11 Uhr III ; 
Sonstiges: 
18. September, 19 Uhr Schiedsrichterfortbildung im Vereinsheim 
29. September, 11 Uhr Kre ismeis terschaf t der männl ichen C-Jugend in 
Hammelburg. 
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A m Dienstag, dem 23 . April 1996 war e s soweit. D a s Wetter war so, 
wie e s sein sollte bei den Fahrten mit der F i rma Benge l , a lso ausge­
sprochen gut. E s sieht so aus , a ls hätten wir Senioren vom Turngau 
Schweinfurt einen Pakt mit Petrus geschlossen. Wie heißt e s so schön 
"Wenn Engel Reisen, lacht der Himmel" und wir fahren j a immer mit 
der F i rma Bengel , a lso stimmt das Zitat. Wir, die Reiselei ter E l la und 
Heinz IVIeister und der jeweil ige Fahrer der F i rma Bengel dazu , da 
muß e s einfach gut se in . 
Ab ging die Post, wie e s heißt, über die Schnellstraße Gerolzhofen, 
über die Autobahn nach Vestenbergsgereuth, wahrl ich ein schwe ­
res Wort, deshalb sagt man nur Greuth. E ine kleine Ortschaft mit 
e inem großen Fabrikgelände. 
Nach einer kurzen, lehrreichen Führung durch die Hal len, die ange­
füllt mit a l len guten Gerüchen Arab iens , spr ich "Greuther T e e ­
gerüchen", war die Zeit bis zum Mittagessen ausgefüllt mit dem K a u ­
fen im Verkaufsraum. D a s E s s e n in den Greuther Stuben, gut und 
reichlich. 

I Die Fahrt ging weiter nach Iphofen, wo jeder wie er wollte Kaf fee-
I tr inken, oder das Knaufmuseum besichtigen konnte. Be im Abend-
Ü. e s s e n kehrte man in Gerolzhofen bei "Weinig" ein. D a war nun un-
|) s e r Hans Schüßler in se inem Element . Mit se iner st immungsvollen 
I Musik und gutem E s s e n verging die Zeit im Fluge. A m späten Abend 

fuhren wir e twas müde, aber gutgelaunt der Heimat zu . 

E l l a und Heinz Meister 
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Grüße von Ihrer bei der 
Jahn-Tombola gewonnen Madeira-Reise 

sandten uns Berthold und Annemarie 
dänisch. Vielen Dank. 

Aus Prinzip 

M A D E I R A 

Das Hercules-Fahrrad (Vierter Preis der Jahn-
Tombola) ersteigerte Rüdiger Lampe. Vielen Dank 

dem Spenderehepaar Stock und den Bietern. 

In einem blühenden Land, dessen Bewohner durch Fleiß, Selbst- und 
Nachbarschaftshilfe und viel ehrenamtlichen Einsatz zu Wohlstand gekom­
men waren, brach eines Tages eine unerklärliche Seuche aus. 
Ein Mann ging in ein Wirtshaus, setzte sich zu seinen Freunden und Be­
kannten und sprach also: 

"Ich bin ein Mitglied in Vereinen, doch freiwillige Arbeit oder ein Eh­
renamt übernehme ich nicht!" 
'Warum n/c/7f?" fragten in seine Zuhörer. ' 
"Aus Prinzip", antwortete der Mann. 

Das war ein schönes Wort und gefiel den Zuhörern. Und der Mann, der 
aus Prinzip kein Amt übernehmen wollte, bekam viele Anhänger und A L L E 
wollten aus Prinzip keine Arbeit und kein Amt in einem Verein annehmen. 

Und die Zahl der Anhänger des Mannes, der aus Prinzip keine Arbeit und 
kein Amt in einem Verein annehmen wollte, wuchs und wuchs, bis aus 
Prinzip niemand mehr eine Arbeit oder ein Amt in einem Verein annahm. 

Und eine große Ruhe kam über das Land: 

Auf den Sportplätzen wuchs hüfthoch das Gras und die verschmutzten 
Trikots vergammelten ebenso wie die Spielbälle. Die Musikinstrumente ver­
rosteten und die Noten der Sänger trug der Wind davon. In den Ställen der 
Kleintierzüchter stieg der Mist bis unters Dach und die Wanderwege 
verheckten, während die Ruhebänke verfaul ten. Kein Ret tungs­
hubschrauber oder Rotkreuzwagen machte mehr Krach und Berg- und 
Wassenwacht spielten Karten mit den Johannitern und Maltesern, wäh­
rend Caritas und Misereor, Adveniat und Entwicklungshilfe mit den Wahl­
helfern der Parteien am Fernseher saßen. 
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Und die Kinder, Kranken und Armen in aller Welt warteten vergeblich auf 
die gesammelten Hilfsgüter, weil die ehrenamtlichen Helfer die Läger den 
Mäusen überließen und die Transporte auf dem Weg verdarben. 

Und es gab keine Laientheater mehr und keine Konzerte, keine Ausstel­
lungen und keinen Sport - überhaupt keine Veranstaltungen fanden mehr 
statt in dem Land, in dem aus Prinzip niemand mehr eine freiwillige Arbeit 
oder ein Amt übernahm. Und bei Beerdigung oder Taufe oder Hochzeit 
oder Messe war der Priester allein, weil die Ministranten aus Prinzip ihre 
Tätigkeit eingestellt hatten. 

Und alle hautamtlichen Kräfte der Vereine, Verbände und Organisationen 
bis zu den Präsidenten wurden umgeschult zu Polizisten, Drogenfahndern 
und Sozialarbeitern, weil sie die Arbeit der Betreuer und Übungsleiter über­
nehmen mußten. Und weil ein großer Vorrat davon vorhanden war, konn­
ten sie sich alle gegenseitig Ehrennadeln anheften und Urkunden verlei­
hen, obgleich sie im Gegensatz zu ihren Vorgängern Lohn erhielten. 
Als jedoch der große Regen kam und die Flüsse und Bäche das Land 
überschwemmten, half kein Technisches Hilfswerk und keine Feuenwehr. 
Die hatten schon lange ihre freiwilligen Leistungen eingestellt - aus Prin­
zip- , , , . , ^ , , , . . 

Da erkannten die Leute, daß sie einem falschen Propheten gefolgt waren. 
Dem Mann nämlich, der in die Wirtschaft kam, sich zu seinen Freunden 
und Bekannten setzte und sagte: 

"Ich bin wohl Vereinsmitglled, doch ein Amt oder eine freiwillige Ar­
beit übernehme Ich aus Prinzip nicht". 

Gerne hätten die Leute all ihr Hab und Gut hingegeben für einen Platz in 
einem Rettungsboot. Aber der ehrenamtliche Zugwart hatte keine Luft in 
die Schlauchboote gelassen - aus Prinzip. 

Konrad Ackermann - Bayerische Sportjugend Unterfranken 

Klug Recycling + Aufbereitung GmbH 
Asphalt, Erdstoff, Bauschutt, Stahbeton 

Klug Tiefbau GmbH 
Klug Erdbau + Transporte GmbH 

Am Rödertor 1 - 97499 Donnersdorf 
Tel. (0 95 28) 9 22 90 - Fox (0 95 28) 92 29 50 

A l l e s f ü r F r e i z e i t 

u n d S p o r t 
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